
Planung einer technisch-biologischen Ufersicherungsmaßnahme (TBU-Maßnahme) - Übersicht

Ausbildung der anzuwendenden TBU-Maßnahme

Realisierung 
Flächengewicht 

(wenn 
erforderlich)

Gewährleistung eines 
filterstabilen Aufbaus, 

Filterbemessung nach MAG 
[4]

Auswahl der 
anwendbaren 

Pflanzenarten nach 
DWA-M519 [3]

Technisch anwendbare 
TBU-Maßnahmen

Technisch und ökologisch anwendbare TBU-Maßnahmen (Schnittmenge)              
Auswahl einer technisch-biologischen Ufersicherung mit potenziell hoher maximaler ökologischer Wirksamkeit 

„So viel Ökologie wie möglich und so viel Uferschutz wie nötig“

Prüfung der Möglichkeit der 
Anordnung zusätzlicher 
Strukturelemente zur 

ökologischen Aufwertung

Technische Planung (Dimensionierung) [1]
(Prüfung der lokalen Uferstandsicherheit)

Ökologische Planung

Wahl eines Bemessungsstandards BS  (in Abhängigkeit der Anforderungen an die Uferstabilität)

Ermittlung der standortspezifischen 
ingenieurtechnischen Randbedingungen

Ermittlung der standortspezifischen 
ökologischen Randbedingungen 

(Defizitanalyse, Zielstellung)

BS 0: Keine Anforderung an lokale 
und Gesamt-Uferstandsicherheit 

BS I, II oder III: Unterschiedliche Anforderungen an lokale 
Uferstandsicherheit (Gesamtstandsicherheit ist in jedem Fall ohne 

Einschränkung zu gewährleisten)

Technisches 
Deckwerk; 

ggf. mit 
struktureller 
Aufwertung

Keine 
Ufersicherungs-

maßnahme,
naturnahe

Uferentwicklung 
möglich

Prüfen Gesamt-
standsicherheit 

des Ufers

Anforderungen 
nach BS III

Keine Ufersiche-
rungsmaßnahme

Ökologisch zielführende TBU-Maßnahmen
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